
Spannung, Konzentration und packende Duelle am Schachbrett

 

Am 17. Oktober fand erneut die KJEM am Parler Gymnasium statt. Stolze 58 Teilnehmer aus 
8 verschiedenen Vereinen nahmen teil. Von der SG Schwäbisch Gmünd kam abermals die 
größte Gruppe mit 16 Teilnehmer, gefolgt v

Insgesamt 5 Teilnehmer gingen in der U8 an den Start, darunter 2 Mädchen. 
Jeder gegen Jeden und am Ende setzte sich Paul Panni mit 4/4 vor seinem Vereinskoll
Yiheng Wang (beide SG Schwäbisch Gmünd) durch. Dritter wurde Johann Stubbe (SC 
Grunbach). Bei den Mädchen gewann Freya Knopf das direkte Duell gegen Thashmika 
Tharmalingam (beide SF 90 Spraitbach) und damit auch den Titel. 
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U8   

Ganze 17 Teilnehmer waren es in der U10
Mädchen mit. Nur ein Unentschieden gab Thas
und erreichte starke 4,5/5, was den Titel bedeutete. In der letzten Runde besie
Schwester Thashmina Tharmalingam 
6 wurde, aber sich souverän den Titel bei den Mädchen sicherte. Ihr folgte Kadambari 
Aravind (SG Schwäbisch Gmünd). Bei den Jungs waren die weiteren Plätze hart umkämpft. 
Auf Platz 2 endete schlussendlich Mark Shokot (SG Schwäbisch Gmünd) mit 4/5, vor 3 
Spielern mit 3,5/5. Hier musste
Tobias Häußler, Platz 4 ging an Mathis Mundry (beide SC Leinzell). D
Qualifikationsplätze sicherten 
Gmünd). 
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Teilnehmer waren es in der U10, dies war die größte Gruppe. Auch hier spielten 2 
Mädchen mit. Nur ein Unentschieden gab Thashwin Tharmalingam (SF 90 Spraitbach) ab 
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In der U12 spielten 14 Jungs den Titel und die Qualifikationsplätze aus. Im Vereinsduell in 
der letzten Runde sicherte sich Nicolas Olsinski den Titel und 
(beide SC Grunbach) auf den 3. Platz. Den 2. Platz sicherte sich Luis Mauch
Schorndorf). Auf Platz 4 folgte David Bulling (TSF Welzheim) vor den beiden Grunbachern 
Luis Haug und Finley Hillmer, die alle für die BJEM im nächsten

 

     

 

In der U12 spielten 14 Jungs den Titel und die Qualifikationsplätze aus. Im Vereinsduell in 
der letzten Runde sicherte sich Nicolas Olsinski den Titel und verdrängte Emilian Bandl 
(beide SC Grunbach) auf den 3. Platz. Den 2. Platz sicherte sich Luis Mauch

. Auf Platz 4 folgte David Bulling (TSF Welzheim) vor den beiden Grunbachern 
Luis Haug und Finley Hillmer, die alle für die BJEM im nächsten Jahr qualifiziert sind.
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In der U12 spielten 14 Jungs den Titel und die Qualifikationsplätze aus. Im Vereinsduell in 
verdrängte Emilian Bandl 

(beide SC Grunbach) auf den 3. Platz. Den 2. Platz sicherte sich Luis Mauch (SU 
. Auf Platz 4 folgte David Bulling (TSF Welzheim) vor den beiden Grunbachern 

Jahr qualifiziert sind. 

 



Die U14 war eine klare Angelegenheit. Celina Mehmeti (SG Schwäbisch Gmünd) war das 
einzige Mädchen im Feld und hatte bereits vor Turnierbeginn den Titel sicher. Bei den Jungs 
sicherte sich Sobisan Logendran (auch SG Schwäbisch Gmünd) mit 7/7 und ganzen 1,5 
Punkten Vorsprung den Titel. 
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Die U14 war eine klare Angelegenheit. Celina Mehmeti (SG Schwäbisch Gmünd) war das 
einzige Mädchen im Feld und hatte bereits vor Turnierbeginn den Titel sicher. Bei den Jungs 

Logendran (auch SG Schwäbisch Gmünd) mit 7/7 und ganzen 1,5 

 



Nur 3 Teilnehmer gab es in der U16, weshalb sie zusammen mit der U18 spielten. Florian 
Brix spielte groß auf und stand am Ende ganz oben und das als
der U18. Die erste Runde zwar verloren, dann aber keine Kompromisse gemacht und alles 
vom Brett gefegt. Es folgten 6/6 und alle Favoriten 
Leistung! Leonard Olsinksi wurde 2. in der U16. Die U16w 
war eine knappe Angelegenheit trotz der Niederlage im direkten Duell sicherte sich 
ThanusanSathanandarajah mit 5/7 den Titel vor dem punktgleichen Simon Banzhaf (beide 
SG Schwäbisch Gmünd). Auf dem 3. Platz landete mit Puttipong
Gmünder. Auch Finn Bervar (SF Heubach) und Kabishan Logendran (SG 
Gmünd) sind für die BJEM im Februar qualifiziert.

 

     

Neben den sportlichen Ergebnissen standen vor allem die Freude am Schach, faire 
Wettkämpfe und die gemeinsame Begeisterung

Nur 3 Teilnehmer gab es in der U16, weshalb sie zusammen mit der U18 spielten. Florian 
Brix spielte groß auf und stand am Ende ganz oben und das als U16er im Gesamtfeld mit 
der U18. Die erste Runde zwar verloren, dann aber keine Kompromisse gemacht und alles 

Brett gefegt. Es folgten 6/6 und alle Favoriten wurden geschlagen. Eine überragende 
Leonard Olsinksi wurde 2. in der U16. Die U16w gewann Yimeng Wang. Die U18 

war eine knappe Angelegenheit trotz der Niederlage im direkten Duell sicherte sich 
ThanusanSathanandarajah mit 5/7 den Titel vor dem punktgleichen Simon Banzhaf (beide 
SG Schwäbisch Gmünd). Auf dem 3. Platz landete mit Puttipong Pongpayom ein weiterer 

Auch Finn Bervar (SF Heubach) und Kabishan Logendran (SG Schwäbisch 
Gmünd) sind für die BJEM im Februar qualifiziert. 
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Neben den sportlichen Ergebnissen standen vor allem die Freude am Schach, faire 
die gemeinsame Begeisterung für das königliche Spiel im Mittelpunk
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Neben den sportlichen Ergebnissen standen vor allem die Freude am Schach, faire 
für das königliche Spiel im Mittelpunkt. 


